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●  Hintergründe zu den Mindestleistungen der 

energetischen Fachplanung und Baubegleitung

● Verbesserung der Gebäudehülle – Dämmmaßnahmen 

und der konzeptionelle Wärmebrückenansatz

● Luftdichtheits- und Lüftungskonzept mit Prüfung und 

nachvollziehbarer Dokumentation

● Hinweise zum Hydraulischen Abgleich 

● Wissenswertes zur Fachplanung und Baubegleitung

Seminarinhalte
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Energieeinsparung im Gebäudebereich – 
Instrumente des Bundes

Ordnungsrecht – „Fordern“t

Finanzielle Unterstützung – „Fördern“

Aufklärung, Information – „Marktkräfte stärken“

Forschung – „Know how stärken“
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Kurzüberblick GEG-Novelle 2024                                 
Beschlussempfehlung vom 5.7.2023                                

Ab 2024 soll möglichst jede neu eingebaute Heizung zu                 

65 Prozent mit Erneuerbaren Energien betrieben werden!

• Für Bestandsgebäude erst dann, wenn kommunale Wärmeplanung vorliegt (Großstädte bis 

2026, Kleinstädte bis 2028)

• Keine Wärmeplanung, dann weiterhin Gasheizung wenn auf Wasserstoff umrüstbar

• 65%-EE-Pflicht nur für Neubaugebiete, bei Nachverdichtung wie Altbau

• Ab 2024 Verkauf immer mit Beratung hinsichtlich Auswirkung der Wärmeplanung und 

mögliche Unwirtschaftlichkeit

• Kommunen und Netzbetreiber sollen „verbindlichen Fahrplan“ zum Hochlauf der 

Wasserstoffnutzung bis 2045 vorlegen

• Neue Modernisierungsumlage bei Heizungstausch in Mietshäusern

• Keine Überforderung der Haushalte mit Hilfe einer passgenauen Bundesförderung mit 

plausibleren Ausnahmeregelungen
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Bundesförderung 

für effiziente Gebäude (BEG) 

BEG 

Wohngebäude 

(WG)

 Sanierung von 

Effizienzhäusern

BEG 

Nichtwohngebäude 

(NWG)

Sanierung von 

Effizienzgebäuden

BEG 

Einzelmaßnahmen 

(EM)

Sanierung von                    

WG und NWG

Systemische MaßnahmenEinzelmaßnahmen

Energetische Fachplanungs- und 

Baubegleitungsleistungen für alle Maßnahmen  

Durchführer: BAFA
nur Zuschussförderung

Durchführer: KfW
nur Kreditförderung

Die Förderung von Effizienzmaßnahmen               

im Gebäudebereich  BEG 2023

BEG 

Klimafreundlicher 

Neubau (KFN)

Neubau Wohn- u. 

Nichtwohngebäude

BMWK BMWSB

EF+BB nur noch als 

Umfeldmaßnahme
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Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Projektstart

Projektabschluss

Richtlinie BEG – Anhang 

„Technische Mindestanforderung“

Leistungen des                

Energieeffizienz-Experten–Effizienzhaus

EEE muss bei Neubau/Sanierung eines 

Effizienzhauses mindestens folgende 

Leistungen im Rahmen einer 

energetischen Fachplanung und 

Begleitung der Baumaßnahme erbringen 

und deren programmgemäße 

Umsetzung bestätigen. 

Werden Teilleistungen durch Dritte (z.B. 

Fachplaner oder bauüberwachender 

Architekt) erbracht, sind diese vom EEE im 

Rahmen seiner Gesamtverantwortung zu 

überprüfen.
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QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                
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Kerninhalte der TMA
In Bezug auf die Aufgaben des Energieeffizienz-Experten

Klarstellung von Leistungen

Grundgedanke: 
Energetisches Konzept, mit dem die 
technischen Mindestanforderungen 

eingehalten sind sowie Überwachung, dass 
die Planungswerte erreicht werden 

Keine Anforderung, dass der 
Energieeffizienz-Experte auch darüber 
hinausgehenden Leistungen erbringt

 (z. B. haustechnische Fachplanung oder 
Bauleitung) 

(Teil-)Leistungen können auch 
durch Dritte erbracht werden

 
Energieeffizienz-Experte:

Prüfung / Anerkennung dieser Teilleistungen

Leistungen des Energieeffizienz-
Experten und anderer unabhängiger 

Planer können gefördert werden 

Wichtig ist eine begründete, dem Vorhaben 

angemessene und für Dritte nachvollziehbare 

Arbeitsweise



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

Wichtig ist eine begründete, dem Vorhaben 

angemessene und für Dritte nachvollziehbare 

Arbeitsweise
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Energieeffizienz-Experte auch darüber 
hinausgehenden Leistungen erbringt

 (z. B. haustechnische Fachplanung oder 
Bauleitung) 

(Teil-)Leistungen können auch 
durch Dritte erbracht werden

 
Energieeffizienz-Experte:

Prüfung / Anerkennung dieser Teilleistungen

Leistungen des Energieeffizienz-
Experten und anderer unabhängiger 

Planer können gefördert werden 

Kerninhalte der TMA
In Bezug auf die Aufgaben des Energieeffizienz-Experten
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Die Aufgabe des Energieeffizen-Experten im 

Rahmen des Effizienzhausantrages
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1 Festlegung der Wärmeschutzbasisvariante

3 Schritte zum KfW-Effizienzhausnachweis

2 Auswahl der Heizungspräferenz

3 Ggf. baulichen Wärmeschutz nachbessern
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Leistungen des Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erläuterungen zum Förderhöchstbetrag und den förderfähige Maßnahmen

Wärmeschutzmaßnahmen festlegen und Jahresprimärenergiebilanz erstellen

Technische Mindestanforderungen berücksichtigen ( QP , H´T , U-Werte)

Das korrekte Gebäudemodell zum Effizienzhausnachweis erstellen

TMA: „Energetisches Gesamtkonzept für den baulichen Wärmeschutz 

und die energetische Anlagentechnik erstellen.

Durchführung der Effizienzhaus-Berechnung mit Darstellung der 

Einsparungen des Jahres-Primärenergiebedarfs, des 

Endenergiebedarfs und der CO2- und Treibhausgas-Reduktion“
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BEG - Begriffsbestimmung                                                                            
Wissenswertes zur Förderrichtlinie

„Wohneinheiten“ sind in einem abgeschlossenen Zusammenhang liegende und zu 

dauerhaften Wohnzwecken bestimmte Räume in Wohngebäuden, die die Führung 

eines eigenen Haushalts ermöglichen und daher mindestens über die nachfolgende 

Ausstattung verfügen: 

• eigener abschließbarer Zugang, 

• Versorgungsanschlüsse für bzw. bei Wohn-, Alten- und Pflegeheimen Zugänge zu

• eine Küche  

• Badezimmer und 

• Toilette 
   

Bei Wohngebäuden ist die Anzahl der  anrechenbaren förderfähigen 

Wohneinheiten nach Durchführung der Maßnahme ausschlaggebend für 

die Berechnung des Förderhöchstbetrages

tFAQ 1.04 - Erweiterung, Ausbau bislang unbeheizter Räume, Wohngebäude 

(bei Pflegeheimen ist eine separate Küche entbehrlich), 
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Förderhöchstbetrag auf Basis der vorhandenen 

Wohneinheiten Sanierungsprojekt EH 55ee
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Förderhöchstbetrag auf Basis der vorhandenen 

Wohneinheiten Sanierungsprojekt EH 55ee

Geschätzte Sanierungskosten

285.000 € 
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2 Wohneinheiten

300.000 € Förderhöchstbetrag // TZ 90.000 € Serielles Sanieren? 

Förderhöchstbetrag auf Basis der vorhandenen 

Wohneinheiten Sanierungsprojekt EH 55ee

Grundriss-

änderung? 
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Gebäudevolumen [m³] 3.303

Gebäudenutzfläche [m²] 1.057

Thermische Gebäudehülle [m²] 1.869

A/V-Verhältnis [1/m] 0,57

Fensterfläche [m²] 230,0

Fläche Außentüren [m²] 9,0

Qp-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 63,6

H´t-Referenzgebäude [W/(m² x K)] 0,418

Qh-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 45,20

QP-GEG 2020 [kWh/(m² x Jahr)] 47,7

H´T - GEG 2020 [W/(m² x K)] 0,418

QP-KfW Effizienzhaus 55 [kWh/(m² x Jahr)] 35,0

H´T-KfW Effizienzhaus 55 [W/(m² x K)] 0,293

QP-KfW Effizienzhaus 40 [kWh/(m² x Jahr)] 25,4

H´T-KfW Effizienzhaus 40 [W/(m² x K)] 0,230

Bsp. Mehrfamilienhaus Bestand                                                         
Baujahr 1978, Sanierung zum Effizienzhaus 55 zzgl. Aufstockung
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Bsp. Mehrfamilienhaus Bestand                                                         
Baujahr 1978, Sanierung zum Effizienzhaus 55 zzgl. Aufstockung
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Sanierungskonzept Förderquote Wärmedämmmaßmahme
Heizlast

(in kW)

Sanierung als Effizienzhaus 55 Außenwand   0,18 W/(m²K) 18 cm MiWo

Komplette Dämmung der Gebäudehülle Dach   0,14 W/(m²K) 24 cm (Mittel) Gefälledämmung

Heizung: Sole-Wasser-WP Fenster   0,85 W/(m²K) 3-Scheiben-WSV

Warmwasser: el. Durchlauferhitzer Kellerdecke   0,28 W/(m²K) 6 cm PUR

19

Wärmeschutz (U-Wert)

40% 

oder 

45%

Bsp. Mehrfamilienhaus Bestand                                                         
Baujahr 1978, Sanierung zum Effizienzhaus 55 zzgl. Aufstockung

Fall 3:

Wird für eine gemäß Fall 2 neu entstandene Wohneinheit keine 
Förderung in der BEG KFN als Neubau beantragt, können die 
energetischen Maßnahmen der Erweiterung oder des Ausbaus im 
Rahmen des Förderhöchstbetrages für die bestehenden 
Wohneinheiten in der BEG WG Sanierung mitgefördert werden. 
Bei dem Nachweis für ein Effizienzhaus ist das (Gesamt)Gebäude 
aus Bestand und Erweiterung bzw. Ausbau zu bilanzieren.

Dabei kann die neu entstandene Wohneinheit nicht der 
Bemessung des Förderhöchstbetrags in der BEG WG zugrunde 
gelegt werden.

FÖRDERHÖCHSTBETRAG: Gebäude mit 12 alte WE und 4 neue WE

12 x 150.000 € + 4 x 0,-- € = 1,8 Mio. €  → BzA: EH 55ee mit 12 WE

Kostenschätzung:

Sanierung EG – 2.OG: ca. 850.000 €

Aufstockung: ca. 980.000 €

Förderfähige Kosten: 

850.000 + 55% x 980.000 € 

= 1.39 Mio €
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Bei dem Nachweis für ein Effizienzhaus ist das (Gesamt)Gebäude 
aus Bestand und Erweiterung bzw. Ausbau zu bilanzieren.

Dabei kann die neu entstandene Wohneinheit nicht der 
Bemessung des Förderhöchstbetrags in der BEG WG zugrunde 
gelegt werden.

FÖRDERHÖCHSTBETRAG: Gebäude mit 12 alte WE und 4 neue WE

12 x 150.000 € + 4 x 0,-- € = 1,8 Mio. €  → BzA: EH 55ee mit 12 WE

Kostenschätzung:

Sanierung EG – 2.OG: ca. 850.000 €

Aufstockung: ca. 980.000 €

Förderfähige Kosten: 

850.000 + 55% x 980.000 € 

= 1.39 Mio €

Infoblatt zu den förderfähigen Maßnahmen und Leistungen

Gebäudehülle:

Gefördert werden energetische Maßnahmen zur Wärmedämmung sowie die 

Erneuerung, der erstmalige Einbau und die energetische Ertüchtigung von 

Fenstern und Außentüren von beheizten Räumen in Wohn- und 

Nichtwohngebäuden.

Es werden grundsätzlich alle Maßnahmen gefördert, die unmittelbar für die 

Ausführung und Funktionstüchtigkeit erforderlich sind. Dies umfasst das 

Material sowie den fachgerechten Einbau.
Förderquote:

35% x 1.390.000 € 

= 486.500 €
Förderquote: 27 %

+

 > 15% Zinsvorteil

Wärmeversorgung:

Im Rahmen der Sanierung von Effizienzhäusern sind alle Anlagen zur 

Wärmeerzeugung förderfähig, die für die Erreichung des energetischen 

Standards des Gebäudes erforderlich sind, soweit sie nicht in Nummer 8 

ausgeschlossen sind.

Als förderfähige Investitionskosten gelten jeweils die Anschaffungskosten eines 

geförderten Wärmeerzeugers sowie die Kosten für Installation und 

Inbetriebnahme.
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Wohnhäuser werden vergrößert                                 
Wohnflächenerweiterung über „Serielles Sanieren“

Anbau, Aufstockung und Gauben als Einzelmaßnahme geht immer:                             

15% BAFA-Zuschuss für die Gebäudehülle

anrechenbare Kosten: max. 60.000 € pro bestehender WE 

Quelle und Fotos:
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Sanierung

55

Denkmal

85

70

40

Die Höchstwerte beschreiben das relative           

Verhältnis zur Referenzausführung eines 

vergleichbaren Neubaus nach GEG Anlage 1 

(Referenzgebäude) 

160% - -

Effizienzhausstufen 
Förderung seit 28.7.2022

GEG

2023
Neubauanforderung

„Bestandsgebäude“: 
fertiggestellte Wohngebäude, 

deren Bauantrag bzw. Bauanzeige 

zum Zeitpunkt der Antragstellung 

mindestens fünf Jahre zurückliegt;

Stichwort: Jungbausanierung
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1 Festlegung der Wärmeschutzbasisvariante

3 Schritte zum KfW-Effizienzhausnachweis

2 Auswahl der Heizungspräferenz

3 Ggf. baulichen Wärmeschutz nachbessern
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Fenster

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

0,36 8 0,46 6 0,26 16 1,7

0,32 9 0,40 7 0,23 19 1,5

0,28 10 0,35 8 0,2 22 1,3

0,24 12 0,30 10 0,17 25 1,1

0,20 15 0,25 12 0,14 28 0,91

0,15 20 0,19 15 0,11 34 0,72

Außenwand
Kellerdecke, 

Bodenplatte
Dach

Dämmstandards 
Mögliche Umsetzung für den baulichen Wärmeschutz

0,95

35

Dämmniveau Einzelmaßnahmen
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Wärmedämmung

der

Außenwände

Wärmedämmung 

Dach + oberste

 Geschossdecke

Wärmedämmung

der

Kellerdecke

Fenster-

erneuerung

Wärmedämmung

Gaube

__________________________________________________________________________

U-Wert: 0,20 W/(m²K) U-Wert: 0,14 W/(m²K) U-Wert: 0,25 W/(m²K)

UW-Wert: 0,95 W/(m²K)

Sommerlicher 

Wärmeschutz,

Außenliegender

SonnenschutzU-Wert: 0,20 W/(m²K)

BEG – Einzelmaßnahmen Gebäudehülle                                        
Richtlinie 2023 – Nur noch Zuschuss BAFA

Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle 

• Einzelmaßnahmen außer Heizungserneuerung und Heizungsoptimierung müssen von 

einem Energieeffizienz-Experten betreut werden

• Einhaltung der technischen Mindestanforderungen gemäß Programm-Merkblatt

• Eine energetische Fachplanung und Baubegleitung ist grundsätzlich notwendig

• Teildurchführung einzelner Maßnahmen oder Erweiterungseinbau ist möglich

• Anrechenbare Kosten: 60.000 €/WE und Jahr und pro Projekt max. 600.000 €/Jahr
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Berechnung Wärmedurchgangskoeffizient                                        
U-Wert-Berechnung vereinfachend im Bestand – Festlegung Dämmmaßnahme
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U-Werte für Bestandsbauteile - Kellerdecke                                                                   
Sanierungskonzept Effizienzhaus 70 – Baujahr 1969
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U-Werte für Bestandsbauteile - Kellerdecke                                                                   
Sanierungskonzept Effizienzhaus 70 – Baujahr 1969

Bauteil Nr. Bauteil-Bezeichnung

1

     Wärmeübergangswiderstand innen Rsi : 0,17 m²K/W

Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3* Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3*

1. Estrich 50 1,400

2. Dämmung 30 0,040

3. Kellerdecke 200 2,100

     Wärmedurchlasswiderstand unbeheizter Räume (z.B. Dachraum) Ru : m²K/W 100%

     Wärmeübergangswiderstand außen Rsa : 0 m²K/W U-Wert: 0,952 W/(m²K)

Kellerdecke

Wärmeleitfähigkeit l in W/(mK)

Dicke d
in mm

Flächen-
anteile:

Sanierung Kellerboden (Treppenhaus):

2 cm EPS + 18 mm OSB 
schwimmend verlegt 

1 / ((1/1,2) + (0,02/0,04) + (0,018/0,13)) = 1 / 1,47 = 0,68 W/(m²K)
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Wärmeschutztechnische Berechnungen            
Materialwahl

U-Wert-Berechnungen mit realistischen Annahmen

40
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Fenster

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

Dämmstoff 

[cm]

U-Wert 

[W/(m²K)]

0,36 8 0,46 6 0,26 16 1,7

0,32 9 0,40 7 0,23 19 1,5

0,28 10 0,35 8 0,2 22 1,3

0,24 12 0,30 10 0,17 25 1,1

0,20 15 0,25 12 0,14 28 0,91

0,15 20 0,19 15 0,11 34 0,72

Außenwand
Kellerdecke, 

Bodenplatte
Dach

Dämmstandards 
Mögliche Umsetzung für den baulichen Wärmeschutz

0,95

41
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QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

Unter der "Planung zur Minimierung von Wärmebrücken (Wärme-

brückenkonzept)" ist zu verstehen, dass der Sachverständige bei der 

Konzeptionierung eines KfW-Effizienzhauses, den für das jeweilige 

Gebäude und für den jeweils angestrebten Effizienzhausstandard 

geeigneten Ansatz bestimmt und die entsprechenden Nachweise führt. 

Unter der "Planung zur Minimierung von Wärmebrücken (Wärme-

brückenkonzept)" ist zu verstehen, dass der Sachverständige bei der 

Konzeptionierung eines KfW-Effizienzhauses, den für das jeweilige 

Gebäude und für den jeweils angestrebten Effizienzhausstandard 

geeigneten Ansatz bestimmt und die entsprechenden Nachweise führt. 

TMA - Effizienzhausnachweis

…

 Auf eine wärmebrückenminimierte und möglichst luftdichte Ausführung 

nach den anerkannten Regeln der Technik ist zu achten.



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 43

Wärmebrückenberücksichtigung beim                                   

KfW-Effizienzhausnachweis Berechnungsansätze

ΔUWB = 0,05 W/m²K

2. Gleichwertigkeitsnachweis 

Kategorie A

ΔUWB = 0,1 W/m²K

1.                       

Pauschalansatz

Individuell, i. d. R.                       

ΔUWB < 0,05 W/m²K

3.                                       

Detaillierte Berechnung

ΔUWB = 0,03 W/m²K

4. Gleichwertigkeitsnachweis 

Kategorie B

ΔUWB = ??                      

Nachweis über 

Referenzwerte

6. Konzeptioneller            

Wärmebrückennachweis

ΔUWB = 0,05/0,03 W/m²K            

+ X

5. Korrekturverfahren                       
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Wesentliche Änderungen
DIN 4108 Beiblatt 2: 2019-6

• Überarbeitung und Ergänzung der Begrifflichkeiten, Regelungen 

und Definitionen sowie Berechnungsrandbedingungen

• Erarbeitung von fehlenden Anschlussdetails                                       

(Innenwände, Tiefgaragen, etc.)

• Neuberechnung der vorhandenen Konstruktionsbeispiele            

und Erfassung von verbesserten Wärmeschutzniveaus

• Differenzierte Ausführung von Anschlussdetails für zwei Wärme-

brückenzuschläge von ΔUWB = 0,05 W/(m²K) oder 0,03 W/(m²K)

• Einführung von Ersatzsystemen                                                          

und Referenzbauteile bei Bauelementen

• Bereitstellung von Formblättern zur Nachweisführung
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Relevante Wärmebrücken

• Gebäudekanten 

• Sockelanschlüsse

• Fenster- und Fenstertüranschlüsse

• Dachanschlüsse

• Wand- und Deckeneinbindungen

• Deckenauflager

• Balkonplatten, sonstige auskragende Bauteile

Es müssen alle linienförmigen Wärmebrücken (geometrisch, 

stofflich, materialbedingt, konstruktiv) berücksichtig werden 
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Wärmebrückenbagatellen                                       
Vernachlässigbare Details

• kleinflächige Flächen,                                                                               

z. B. Steckdosen, Leitungsschlitze, Briefkästen etc.

• Durchdringungen,                                                                                      

wie z. B. Holzsparren, Lüftungsrohre, Lüftungsschächte

• Außen- und Innenecke bei gleichartigem konstruktiven Aufbau

• Anschluss Innenwand und Geschossdecke (zwischen beheizten 

Geschossen) an Außenbauteile, die nicht durchstoßen werden 

bzw. eine durchlaufende Dämmschicht mit R ≥ 2,5 m²xK/W 

aufweisen

• Anschlüsse außenluftberührter kleinflächiger Bauteile wie z. B. 

untere Abschlüsse von Erkern

• einzeln auftretende Anschlüsse wie z. B. Haustür, Kellertür, Tür
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Der Gleichwertigkeitsnachweis
Für den pauschalen Wärmebrückenzuschlag

Eindeutige Zuordnung des konstruktiven Grundprinzips mit 

Übereinstimmung der beschriebenen Bauteilabmessungen

Bei Materialien mit abweichender Wärmeleitfähigkeit, R-Wert 

der Schichten prüfen

Der bildliche Nachweis gilt auch dann, wenn eine Berechnung 

zur Überschreitung des Referenzwertes führt

Bildlicher Gleichwertigkeitsnachweis

Wärmebrückenberechnung gemäß DIN EN ISO 10211 mit den 

Randbedingungen gemäß Abs. 5 und 7 oder Angaben aus 

Wärmebrückenkatalogen oder Herstellerangaben

Rechnerischer Gleichwertigkeitsnachweis - Referenzwertmethode

Eindeutige Zuordnung des konstruktiven Grundprinzips mit 

Übereinstimmung der beschriebenen Bauteilabmessungen

Bei Materialien mit abweichender Wärmeleitfähigkeit, R-Wert 

der Schichten prüfen

Der bildliche Nachweis gilt auch dann, wenn eine Berechnung 

zur Überschreitung des Referenzwertes führt
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Der Gleichwertigkeitsnachweis
Für den pauschalen Wärmebrückenzuschlag

Eindeutige Zuordnung des konstruktiven Grundprinzips mit 

Übereinstimmung der beschriebenen Bauteilabmessungen

Bei Materialien mit abweichender Wärmeleitfähigkeit, R-Wert 

der Schichten prüfen

Der bildliche Nachweis gilt auch dann, wenn eine Berechnung 

zur Überschreitung des Referenzwertes führt

Bildlicher Gleichwertigkeitsnachweis

Keine Maßvorgabe
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Planungsbeispiele
Kategorie A und B

WDVS 18 cm → Kategorie B ist plausibel ? 
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6 m x 0,75 W/(mK) = 4,5 W/K

pro m² Hüllfläche: 

4,5 W/K / 566m² = 0,008 W/(m²K)

320 m² Fassade:

statt                                                                    

U-Wert 0,20 W/(m²K)→0,186 W/(m²K)

oder 1,5 cm WLG 035

Korrekturverfahren erforderlich!

Wieviel Wärmebrücke kann ich mir leisten?     
Effizienzhausnachweis mit erweiterten Gleichwertigkeitsnachweis
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Ein neues Bewertungsverfahren gemäß DIN
Wärmebrückenzuschlag mit Korrekturwert

Wenn keine Konformität (Gleichwertigkeitsnachweis) zu einem 

oder mehreren in DIN 4108 Beiblatt 2 dargestellten Konstruktions-

prinzipien der Kategorie A bzw. Kategorie B hergestellt werden kann 

oder es werden Wärmebrücken berücksichtigt die in DIN 4108 

Beiblatt 2 nicht enthalten sind, muss ein Korrekturwert auf den 

pauschalen Wärmebrückenzuschlag eingerechnet werden

nicht vorhanden

+

nicht konform

+=

gewählte 

Kategorie

oder
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4 Berechnungsschritte für das Korrekturverfahren

1. Erstellung eines Gleichwertigkeitsnachweis für die entsprechenden Details

2. Beschreibung der Wärmebrücken, die nicht mit dem Bbl2 entsprechen

3. Berechnung des zusätzlichen Wärmeverlust gegenüber des Referenzdetails

4. Ermittlung von ΔUWB mit Basiswert und Zuschlagsmalus

Wiederholung: Korrekturverfahren für den Altbau
Beispielgebäude: Baujahr 1972

Folie 52
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53

Wiederholung: Korrekturverfahren für den Altbau
Beispielgebäude: Baujahr 1972

Folie 53

Psi = 0,14 W/(mK)
Regeldetail 312 / Bbl 2:                          

ψref ≤ 0,11 W/(mK) 

Quelle: DIN 4108 Beiblatt 2: 2019-06

Regeldetail 312 / Bbl 2:                          
ψref ≤ 0,11 W/(mK) 



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern Folie 54

Wiederholung: Korrekturverfahren für den Altbau
Schritt 2 „Beschreibung nichtkonforme Details“
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( − ) x x =

( − ) x x = W/K

( − ) x x =

Summe:W/K0,7

in [W/((mK)]
in 

[m]

➔

Referenz

ψ-Wert gemäß 

BBl 2 DIN 4108

0,22 5,76

W/K

0,670,11

in [W/((mK)]

ΔUWB,Ref .

6,43W/K1

Detail 3

➔

➔

Länge 

Wärme-

brücke

12

22,4

ψ-Wert aus 

Berechnung oder 

Veröffent-lichung

0,14

Detail 1 1

Korrektur-

faktor     fx

Detail 2

Schritt 3:

H´T Bauteile: 0,273 W/(m²K)

+ Δ- UWB: 0,061 W/(m²K)

+ Δ- UWB: 0,10 W/(m²K) H´T = 0,373 W/(m²K) entspr. 94%

H´T = 0,334 W/(m²K) entspr. 84%

( + / m² + =6,43

ΔUWB,Ref . ΔUWB,Ref .2
Gebäude-

hüllf läche A

W/(m²)KΔ-UWB ➔ ) (W/K) 0,05 W/(m²K)611 0,061

Schritt 4:

Folie 55

Wiederholung: Korrekturverfahren für den Altbau
Schritt 3 + 4 „Korrekturberechnung“
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Arbeitshilfen für Energieeffizienz-Experten
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Zeitpunkt der Nachweisführung verantwortlich für Art und Inhalte der Dokumentation

Zurück zum KfW-Effizienzhaus
Formblätter Wärmebrückencheck

Abschätzung eines individuellen Wärmebrückenzuschlags über Referenzwerte der Leitdetails
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Zeitpunkt der Nachweisführung verantwortlich für Art und Inhalte der Dokumentation

Zurück zum KfW-Effizienzhaus
Formblätter KfW-Wärmebrückenempfehlung

Abschätzung eines individuellen Wärmebrückenzuschlags über Referenzwerte der Leitdetails

Neue tFAQ:

Im Rahmen einer Wärmebrückenbewertung eines Effizienzhauses 

oder -gebäudes ist es bei der Berechnung eines detaillierten oder 

projektbezogenen Wärmebrückenzuschlags ΔUWB zulässig, wenn 

neben den durch Simulation ermittelten Psi Werten ebenso die 

Referenzwerte der entsprechenden Anschlussdetails aus DIN 4108 

Beiblatt 2: 2019 06 verwendet werden. Darüber hinaus können auch 

Psi-Werte aus Veröffentlichungen, Wärmebrückenkatalogen 

sowie Herstellernachweisen verwendet werden, die auf den in DIN 

4108 Beiblatt 2: 2019 06 festgelegten Randbedingungen basieren.
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Individuelle Leitdetailbetrachtung                              
Wärmebrückenkonzept detailliert Einfamilienhaus (außengedämmt)

1 ➔ x = W/K

2 ➔ x = W/K

3 ➔ x = W/K

4 ➔ x = W/K

5 ➔ x = W/K

6 ➔ x = W/K

7 ➔ x = W/K

8 ➔ x = W/K

9 ➔ x = W/K

10 ➔ x = W/K

W/K

m²

Wm²/K

25,2 -1,361

SUMME:

Hüllfläche

ΔUWBB 0,042

21,26

512

Nr. Lage Zuordnung

Außenwand Außenecke

-0,848

xx xx -0,054

Dach First 370 B -0,08 10,6

1,116

Dach Traufe 345 B -0,02 10,6 -0,212

Dach Ortgang 313 B 0,06 18,6

3,8

Außenwand Rollokasten 274 B 0,12 26,6 3,192

Außenwand Fenstbrüstung 220 A 0,25 15,2

0,342

Außenwand Fensterlaibung 226 A 0,18 48,3 8,694

Bodenplatte Bodentiefes Fenster 24 B 0,03 11,4

5,434

Bodenplatte Innenwand 91 B 0,06 18,4 1,104

Bodenplatte Sockel 18 B 0,22 24,7

Bild
Kate-

gorie
ψ ref 

[W/ (mK)]

Länge

 [m²]

WB-

Verlust

1 ➔

2 ➔

3 ➔

4 ➔

5 ➔

6 ➔

7 ➔

8 ➔

9 ➔

Bild
Kate-

gorie
ψ ref 

[W/ (mK)]

Bodenplatte Sockel 18 B 0,22

24 B 0,03

Bodenplatte Innenwand 91 B 0,06

Außenwand Fensterlaibung 226 A 0,093

Bodenplatte Bodentiefes Fenster

Außenwand Fenstbrüstung 220 A 0,25

313 B 0,06

Außenwand Rollokasten 274 B 0,12

Dach Traufe 345 B -0,02

Dach Ortgang

Dach First 370 B -0,08

Nr. Lage Zuordnung

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

x = W/K

Länge

 [m²]

WB-

Verlust

18,4 1,104

24,7

11,4

5,434

0,342

48,3 4,4919

26,6 3,192

15,2

18,6

3,8

1,116

10,6 -0,212

-0,84810,6

W/K

m²

Wm²/K

SUMME:

Hüllfläche

ΔUWBB 0,033

17,06

512

59

21
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Individuelle Leitdetailbetrachtung                              
Wärmebrückenkonzept detailliert Einfamilienhaus (Holzbau)

1 ➔ x = W/K

2 ➔ x = W/K

3 ➔ x = W/K

4 ➔ x = W/K

5 ➔ x = W/K

6 ➔ x = W/K

7 ➔ x = W/K

8 ➔ x = W/K

9 ➔ x = W/K

10 ➔ x = W/K

W/K

m²

W/(m²K)ΔUWBB 0,019

-0,857

SUMME: 9,82

Hüllfläche 512

Außenwand Außenecke xx xx -0,034 25,2

0,212

Dach First 378 B -0,06 10,6 -0,636

Dach Traufe 348 B 0,02 10,6

1,064

Dach Ortgang 318 B -0,02 18,6 -0,372

Außenwand Rollokasten 292 B 0,04 26,6

2,898

Außenwand Fenstbrüstung 224 B 0,14 15,2 2,128

Außenwand Fensterlaibung 230 B 0,06 48,3

3,312

Bodenplatte Bodentiefes Fenster 24 B 0,03 11,4 0,342

Bodenplatte Innenwand 88 B 0,18 18,4

ψ ref 

[W/ (mK)]

Länge

 [m²]

WB-

Verlust

Bodenplatte Sockel 35 B 0,07 24,7 1,729

Nr. Lage Zuordnung Bild
Kate-

gorie

60

Neue tFAQ zur Vernachlässigung von Wärmebrücken:

Grundsätzlich sind alle linienförmigen Wärmebrücken bei der 

entsprechenden bzw. gewählten Wärmebrückennachweis-

methode zu berücksichtigen.

Bei der energetischen Betrachtung können allerdings 

Anschlusssituationen entfallen, die in DIN 4108 Beiblatt 2: 

2019 06 unter 5.5 „Voraussetzung für die Vernachlässigung 

von Wärmebrückenverlusten“ beschrieben sind.

Auch beim detaillierten bzw. projektbezogenen Nachweis

Neue tFAQ zur Vernachlässigung von Wärmebrücken:

Grundsätzlich sind alle linienförmigen Wärmebrücken bei der 

entsprechenden bzw. gewählten Wärmebrückennachweis-

methode zu berücksichtigen.

Bei der energetischen Betrachtung können allerdings 

Anschlusssituationen entfallen, die in DIN 4108 Beiblatt 2: 

2019 06 unter 5.5 „Voraussetzung für die Vernachlässigung 

von Wärmebrückenverlusten“ beschrieben sind.

Auch beim detaillierten bzw. projektbezogenen Nachweis
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Konzeptioneller Wärmebrückennachweis                                               
Ansatz ausschließlich über Kategorie A nicht lohnenswert

6161

[lfm]

Referenz-

wert              

BBL 2

[W/K]

Kellerboden außen 9 0,33 2,97

Kellerboden innen 9 0,21 1,89

Kellerwände 6 0,23 1,38

einbindende Kellerinnenwände 20 0,22 4,4

einbindende Kellerinnenwände 9 0,05 0,45

AW - Kellerdecke 36 0,21 7,56

Fenstersturz (Rollo) 21 0,2 4,2

Fenstersurz 3 0,18 0,54

Fensterlaibung 44 0,18 7,92

Fensterbrüstung 20 0,25 5

Bodentiefes Fenster 4 -0,02 -0,08

Traufe 21 0,01 0,21

Giebelwand 19 0,35 6,65

Außenecken 14 -0,06 -0,84

Summe: 42,25

Hüllfläche: 370 m²

WBZ: 0,11 W/(m²K)
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Konzeptioneller Wärmebrückennachweis                                               
Mischform Pauschalansatz

6262

Bestandsfläche: 430,5 m² 

Holzbauaufstockung: 341,0 m² 

Kategorie A 

Kategorie B 

(430,5 x 0,05 + 341,0 x 0,03) / 771,5 

= 0,041 W/(m²K)  

ohne Nachweis (430,5 x 0,10 + 341,0 x 0,03) / 771,5 

= 0,068 W/(m²K)  
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QP-, QE- und CO2-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

Unter der "Planung zur Gebäudeluftdichtheit (Luftdichtheits-

konzept)" ist zu verstehen, dass der Sachverständige 

mindestens Hinweise zur Umsetzung von bestimmten 

Konstruktionsprinzipien gibt (z. B. nach DIN V 4108-7).

TMA-BEG konkret:

Wärmebrücken- und Luftdichtheitskonzept erstellen
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Luftdichtheitskonzept

Die Aufgabe des Energieeffizienz-Experten

Grobprojektierung

=

64

Detailplanung

+
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www.luftdicht.info
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Luftdichtheitskonzept erstellen 
Erforderliche Leistungen der EEE
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Prinzipskizzen                                                             
Vorschläge zur Umsetzung
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Prinzipskizzen                                                             
Vorschläge zur Umsetzung
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Musterdetails                                                             
Vorschläge zur Umsetzung
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Luftdichtheitskonzept

Hilfestellung durch Herstellerdetails



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 71

Luftdichtheitskonzept

Hilfestellung durch Herstellerdetails
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Luftdichtheitskonzept

Hilfestellung durch FLiB e.V.
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BEG – 

Liste der Technischen FAQ

74
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BEG

Technische 

FAQ Nr. 16.04 

Luftdichtheitstest 

› Nach § 26 Absatz 1 GEG kann ein Luftdichtheitstest in einer Berechnung 

berücksichtigt werden, wenn die Anforderungen an die Luftdichtheit der 

Gebäudehülle nach Absatz 2 bzw. Absatz 3 in § 26 GEG eingehalten sind.

› Wird ein Luftdichtheitstest bei der Bilanzierung eines Effizienzhauses/-

gebäudes angesetzt, muss der Luftdichtheitstest auch nachweislich 

durchgeführt und der jeweilige Höchstwert eingehalten werden.

› Gemäß § 26 Absatz 1 GEG ist die Luftdichtheit eines Gebäudes vor 

seiner Fertigstellung nach DIN EN ISO 9972: 2018-12 Anhang NA zu 

überprüfen. Nach Anhang NA darf der Dichtheitstest erst durchgeführt 

werden, wenn die Luftdichtheit der Gebäudehülle inklusive aller 

Durchdringungen fertig gestellt ist.

› Bei der Sanierung von genutzten, großen Mehrfamilienhäusern (≥ 12 WE) 

können in Einzelfällen Ausnahmeregelungen mit der KfW unter 

energieberater_wohnen@kfw.de   für den Messumfang auf Basis von 

Gebäudeplänen abgestimmt werden.

› …. 

Liste der technischen FAQ
BEG – Wohngebäude/Effizienzhäuser
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Gebäudeenergiegesetz – GEG                               
Luftdichtheitsmessung (1)                                                                   
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Gebäudeenergiegesetz – GEG                               
Luftdichtheitsmessung (2)                                                                   
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen                             
GEG und Stichprobenmessung nach DIN EN ISO 9972                                                                   

Der Mindestumfang der Stichprobe Nmin kann in dem Luftdichheitsregelwerk,

… festgelegt sein. Falls es dort keine Festlegung gibt, beträgt der 

Mindestumfang der Stichprobe Nmin = 12.

Mindestens 3 der untersuchten Nutzeinheiten müssen sich im obersten

betroffenen Geschoss und im untersten betroffenen Geschoss befinden. …

Die Stichprobe ist so festzulegen, dass alle vorhandenen Bauweisen

und Bauelemente angemessen repräsentiert sind. …

Der von der Stichprobe erfasste Teil der wärmeübertragenden 

Umfassungsfläche des Gebäudes, beträgt mindestens 20 %

Bildquelle: Architekt Thomas Schmied



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

QP-, QE- und CO2-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss
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Prüfung der Notwendigkeit lüftungstechn. Maßn.
Vorstufe Lüftungskonzept – Möglichkeit der Umsetzung
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Prüfung der Notwendigkeit lüftungstechn. Maßn.
Vorstufe Lüftungskonzept – Möglichkeit der Umsetzung
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Auszug Technische 

Mindestanforderungen BEG EM

„Bei der Realisierung von Effizienzhäusern 

ist stets zu prüfen, ob Maßnahmen zur 

Vermeidung von Tauwasserausfall

und Schimmelpilzbildung erforderlich sind. 

Hierzu ist ein Lüftungskonzept zu erstellen, 

in dem der erforderliche

Außenluftvolumenstrom und die Lösung zur 

Umsetzung spezifiziert werden, z. B. unter 

Anwendung der DIN 1946-6.

Die Veranlassung der Umsetzung 

lüftungstechnischer Maßnahmen 

verantwortet der Bauherr. …..“

Prüfung der Notwendigkeit lüftungstechn. Maßn.
Vorstufe Lüftungskonzept – Möglichkeit der Umsetzung
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Prüfung der Notwendigkeit lüftungstechn. Maßn.
Tools von Herstellern

EE-Klasse!
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Prüfung der Notwendigkeit lüftungstechn. Maßn.
Vorstufe Lüftungskonzept – Möglichkeit der Umsetzung
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1 Festlegung der Wärmeschutzbasisvariante

3 Schritte zum KfW-Effizienzhausnachweis

2 Auswahl der Heizungspräferenz

3 Ggf. baulichen Wärmeschutz nachbessern
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Leistungen der Experten
Zusätzliche Informationen in KfW-Informationen für Experten

INFOBLATT: Planung der energetischen Anlagentechnik gemäß der 

Anlage "Technische Mindestanforderungen" in Energieeffizient Sanieren

• „Planung“ bedeutet grundsätzliche Konzeptionierung der Anlagentechnik, mit 

der die technischen Mindestanforderungen eingehalten werden.

• Eine haustechnische Fachplanung durch den Experten ist nicht erforderlich. 

Heizung
Warmwasser-

bereitung
Lüftung
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Anlagentechnisches Konzept 
Detaillierte Beschreibung mit Hilfe von Energieberatungs-Software    

Auszug Technische Mindestanforderungen

„Die energetisch relevanten Gebäudeparameter dem 

Heizungsbauer zur Dimensionierung der

Heizungsanlage (und ggf. der thermischen 

Solaranlage) übergeben.“
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Anlagentechnisches Konzept 
Bsp. Zusammenfassung für Übergabe an Heizungs-/Lüftungsbauer
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QP-, QE- und CO2-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

89
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Richtlinie BEG WG

Technische Mindestanforderungen

Anforderungen an ein Effizienzhaus – Neubau und Sanierung

• ….

• Für ein Effizienzhaus mit wassergeführter Heizungsanlage ist der hydraulische 

Abgleich gemäß dem aktuellen Bestätigungsformular für Effizienzhäuser 

(Verfahren B) des „Spitzenverband für Gebäudetechnik“ (VdZ − Forum für 

Energieeffizienz in der Gebäudetechnik e.V.,   

www.vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich)                

durchzuführen und zu dokumentieren.

• ….

http://www.vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich
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• Zur korrekten Auslegung einer Heizungsanlage (Vermeidung von über- oder 

unterdimensionierten Anlagen) ist die Dimensionierung der Anlage anhand 

einer Heizlastermittlung nach DIN EN 12831 durchzuführen. Dabei sind 

Vereinfachungen möglich…

• …..

• Durchführung eines hydraulischen Abgleichs nach Verfahren B gemäß 

Bestätigungsformular des hydraulischen Abgleichs der „VdZ − 

Wirtschaftsvereinigung Gebäude und Energie e.V.“

• Rohrleitungen sind mindestens gemäß den Anforderungen des jeweils 

geltenden GEG zu dämmen.

• Anpassung der Heizkurve an das Gebäude.

• …..

Übergreifende TMA 
RiLi 2023 / EM Heizungsanlagen 
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Leistungen der Experten
Zusätzliche Informationen in KfW-Informationen für Experten

Planung der energetischen Anlagentechnik gemäß der Anlage 

"Technische Mindestanforderungen" in Energieeffizient Sanieren

• Die Einregulierung von Heizungsanlagen (hydraulischer Abgleich) muss 

anhand des VdZ-Formulars zur Bestätigung des Hydraulischen Abgleichs 

erfolgen.

• Es liegt im Ermessen des Sachverständigen, diese Angaben im VdZ-

Formular auf Plausibilität oder im Zweifelsfall vor Ort zu prüfen.

• Eine Detailprüfung, z.B. der Berechnung, ist nicht zwingend erforderlich.

92



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

Umsetzung des hydraulischen Abgleichs
Zwei Verfahren sind anwendbar

93
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Umsetzung des hydraulischen Abgleichs
Dokumentation

Wichtig: Grober Abgleich mit 

Effizienzhausberechnung.

94
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2 Anforderungen an die Anlagentechnik eines Effizienzhauses

• Für ein Effizienzhaus mit wassergeführter Wärmeversorgungsanlage ist der 

hydraulische Abgleich gemäß dem aktuellen Bestätigungsformular für 

Effizienzhäuser (Verfahren B) der „VdZ − Wirtschaftsvereinigung Gebäude und 

Energie e. V.“ (www.vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich) 

durchzuführen und zu dokumentieren.

• Mit Ausnahme des Effizienzhauses Denkmal müssen alle Effizienzhäuser 

Niedertemperatur-Ready (NT-ready) sein, d. h. eine Heizkreis-

Vorlauftemperatur von 55 °C im Auslegungsfall und Betrieb nicht 

überschreiten.

• …..

Technische Mindestanforderungen (TMA)
RiLi BEG WG 2023 



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten
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Leistungen des Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

TMA-Effizienzhaus:

Eine für das Vorhaben angemessene Anzahl von Baustellenbegehungen durchführen (mindestens eine), zur 

Sichtprüfung der im Effizienzhaus-Nachweis berücksichtigten energetischen Maßnahmen und deren Parameter

Baustellenbegehung

Vor Ausführung der Putzarbeiten beziehungsweise vor Aufbringung 

späterer Verkleidungen: die energetisch relevanten, insbesondere 

später nicht mehr zugänglichen Bauteile (wie wärmeschutztechnischer 

Bauteilaufbau, Reduzierung von Wärmebrücken und luftdichte 

Ausführung) prüfen. Gegebenenfalls mittels einer Sichtprüfung im 

Rahmen einer Baustellenbegehung.

TMA – BEG Einzelmaßnahmen

                                 Gegebenenfalls mittels einer Sichtprüfung im 

Rahmen einer Baustellenbegehung.

96



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

Wurden alle Fenster erneuert?

Fotodokumentation der Baustellenbegehung

97
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Baustellenbegehung                                                                   
U-Wert-Kontrolle

Bauteil Nr. Bauteil-Bezeichnung

4 Dachfläche

     Wärmeübergangswiderstand innen Rsi : 0,1 m²K/W

Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3* Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3*

1. Gipskartonplatte 13 0,700

2. Mineralwolledämmung Unterkonstruktion 40 0,035 0,130

3. Luftdichte Ebene

4. Mineralwolledämmung Sparrenlage 240 0,035 0,130

5. Unterdach 35 0,048

6.

7.

8.

9.

10.

     Wärmedurchlasswiderstand unbeheizter Räume (z.B. Dachraum) Ru : m²K/W 91% 9%

     Wärmeübergangswiderstand außen Rsa : 0,04 m²K/W U-Wert: 0,134 W/(m²K)

Wärmeleitfähigkeit l in W/(mK)Dicke d

in mm

Flächen-

anteile:

*)
 l
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n
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w

e
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h
e
n
d
 v

o
n
 B

e
re

ic
h
 1

Sparren: 12/24 cm

Sprungmaß: 54 cm

➔ Holzanteil: 22% 

korrekter U-Wert: 0,157 W/(m²K)     

17%-Aufschlag! 
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Lückenlose Dämmung !

Dämmstoffpressung !

99

Geplant: 6 + 22 cm (035) + 3,8 cm (045) → 0,134 W/(m²K)

Ist: 4 cm (040) + 22 cm (035) + 3,8 cm (045) → 0,144 W/(m²K)

Baustellenbegehung                                                                   
U-Wert-Kontrolle
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Wird der angesetzte Fenster Uw-Wert von 

0,85 W/(m²K) erreicht?

Sonstige Baustellenkontrollen
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Verwendete Dämmstoffe

Sonstige Baustellenkontrollen



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 
102

Luftdicht?

102
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Nur bei der Vor-Ort-Begehung auffindbar

Beheizter oder nicht beheizter Keller?

• Beheizbare Kellerräume müsse als beheizt zu betrachten.

• Unbeheizbare Kellerräume können als beheizt betrachtet 

werden.

• Es gibt keine niedrig beheizten Räume innerhalb des zu 

bilanzierenden Gebäudes.
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Liste der technischen FAQ
EBS - Förderprogramme

Systemgrenzen, Räume mit fest eingebauten Heizkörpern

Räume, wie z. B. Keller- oder Dachräume, in denen Heizflächen fest eingebaut 

sind, müssen beim Nachweis von Effizienzhäusern im beheizten 

Gebäudevolumen berücksichtigt werden. Alternativ ist zu bestätigen, dass 

diese dauerhaft stillgelegt bzw. ausgebaut wurden.

Nach Definition des GEG in §3 Absatz 1 Nummer 4 ist ein Raum in einem 

Wohngebäude, in denen eine oder mehrere Heizflächen zur Beheizung auf 

normale Innentemperaturen eingebaut sind, als "nach seiner Zweckbestimmung" 

zum Aufenthalt (Wohnnutzung) beheizter Raum zu betrachten. Ausnahmen für 

temporär genutzte Räume in Wohngebäuden bestehen nach GEG nicht.

Räume mit Heizflächen, die für eine Beheizung auf Innentemperaturen von 

weniger als 12 °C ausgelegt sind, wie beispielsweise zum Frostschutz in einem 

Technikraum, können danach als unbeheizte Räume betrachtet werden.

Räume, wie z. B. Keller- oder Dachräume, in denen Heizflächen fest eingebaut 

sind, müssen beim Nachweis von Effizienzhäusern im beheizten 

Gebäudevolumen berücksichtigt werden. Alternativ ist zu bestätigen, dass 

diese dauerhaft stillgelegt bzw. ausgebaut wurden.

Nach Definition des GEG in §3 Absatz 1 Nummer 4 ist ein Raum in einem 

Wohngebäude, in denen eine oder mehrere Heizflächen zur Beheizung auf 

normale Innentemperaturen eingebaut sind, als "nach seiner Zweckbestimmung" 

zum Aufenthalt (Wohnnutzung) beheizter Raum zu betrachten. Ausnahmen für 

temporär genutzte Räume in Wohngebäuden bestehen nach GEG nicht.

Räume mit Heizflächen, die für eine Beheizung auf Innentemperaturen von 

weniger als 12 °C ausgelegt sind, wie beispielsweise zum Frostschutz in einem 

Technikraum, können danach als unbeheizte Räume betrachtet werden.

Räume, wie z. B. Keller- oder Dachräume, in denen Heizflächen fest eingebaut 

sind, müssen beim Nachweis von Effizienzhäusern im beheizten 

Gebäudevolumen berücksichtigt werden. Alternativ ist zu bestätigen, dass 

diese dauerhaft stillgelegt bzw. ausgebaut wurden.

Nach Definition des GEG in §3 Absatz 1 Nummer 4 ist ein Raum in einem 

Wohngebäude, in denen eine oder mehrere Heizflächen zur Beheizung auf 

normale Innentemperaturen eingebaut sind, als "nach seiner Zweckbestimmung" 

zum Aufenthalt (Wohnnutzung) beheizter Raum zu betrachten. Ausnahmen für 

temporär genutzte Räume in Wohngebäuden bestehen nach GEG nicht.

Räume mit Heizflächen, die für eine Beheizung auf Innentemperaturen von 

weniger als 12 °C ausgelegt sind, wie beispielsweise zum Frostschutz in einem 

Technikraum, können danach als unbeheizte Räume betrachtet werden.
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Falsches Gebäudemodell                                                              
Dokumentation zur BnD
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QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen

Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen des Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss
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tatsächliche Ausführung:

Die Arbeiten an der Gebäudehülle wurden am abgeschlossen.

tatsächliche Ausführung:

1.3
Außenwand 

gg. Erdreich

geplant: 16 cm XPS-Dämmung WLG 038 ausgeführt wie geplant

2.2

2.3

geplant: ausgeführt wie geplant

0,37
tatsächliche Ausführung:

tatsächliche Ausführung:

0,22

2.1 Dachfläche

geplant: 6 + 20 cm Unter- u. Zwischensparrendämmung WLG 032 ausgeführt wie geplant

1.2
Außenwand 

gg. Garage

geplant: Porenbeton 30 cm; λ 0,12 W/(mK) ausgeführt wie geplant

1.1 Außenwand

geplant: Porenbeton 17,5 cm; λ 0,12 W/(mK) + 10 cm MiWo WLG 035 ausgeführt wie geplant

0,20
tatsächliche Ausführung:

Ort, Datum, Unterschrift (Stempel) Auftragnehmer (Fachunternehmen)

Straße, Nr. PLZ, Ort

Bauvorhaben + Förderstufe Standort Gebäude - Straße, Nr. Standort Gebäude - PLZ, Ort

Name, Vorname Datum, Unterschrift

*) Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit; **) Erforderlicher U-Wert gemäß energetischem Gesamtkonzept zur Umsetzung des beantragen Effizienzhauses

Herstellerdeklarationen und Produktdatenblätter der verwendeten Materialien sind dieser Fachunternehmererklärung beigefügt.

Bitte beachten:

In der Schlussrechnung der erbrachten Leistungen wird für die eingebauten Materialien bei den entsprechenden Positionen die energetisch relevanten 

Kennwerte (Materialdicke und Wärmeleitfähigkeit) angegeben. (Vorgabe des BEG gemäß "Infoblatt förderfähige Leistungen")

Dach und oberer Gebäudeabschluss

0,16
tatsächliche Ausführung:

geplant: ausgeführt wie geplant

Verantwortlicher Projektleiter des Fachunternehmens

lfd. Nr.
Erreichter

U-Wert 
[W/(m²K)]

Vor-

gegebener 

U-Wert **
Bauteil Beschreibung zum Wärmeschutz: Dämmstärke und WLG* 

1 Wände

2

Als Fachunternehmen erklären wir, dass die von uns im oben genannten Bauvorhaben ausgeführten Leistungen nach den anerkannten Regeln der Technik 

ausgeführt und entsprechend den geltenden öffentlich-rechtlichen Vorschriften, Normen und Verordnungen durchgeführt wurden.

Die verarbeiteten Materialien, Baustoffe und Produkte sind von einer Materialprüfanstalt, einem Überwachungsinstitut, dem TÜV oder ähnlichem gemäß 

Herstellerangaben zugelassen.

Die Herstellervorgaben zur Verarbeitung und Montage der eingesetzten Materialien wurden bei der Ausführung beachtet und die Anforderungen und 

Vorschriften zum GEG eingehalten.

Unternehmererklärung

Folgende Bauteile der thermischen Gebäudehülle wurden von uns errichtet und hergestellt (bitte ankreuzen u. Angaben zur Wärmedämmung eintragen)

Förderantragsteller / Bauherrenschaft

Fachunternehmen

Straße 

zur Umsetzung eines Effizienzhauses gemäß BEG und zum GEG-Nachweis für die Bauteilgruppen Wände, Dächer und Decken

PLZ, Ort
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tatsächliche Ausführung:

Die Arbeiten an der Gebäudehülle wurden am abgeschlossen.

tatsächliche Ausführung:

1.3
Außenwand 

gg. Erdreich

geplant: 16 cm XPS-Dämmung WLG 038 ausgeführt wie geplant

2.2

2.3

geplant: ausgeführt wie geplant

0,37
tatsächliche Ausführung:

tatsächliche Ausführung:

0,22

2.1 Dachfläche

geplant: 6 + 20 cm Unter- u. Zwischensparrendämmung WLG 032 ausgeführt wie geplant

1.2
Außenwand 

gg. Garage

geplant: Porenbeton 30 cm; λ 0,12 W/(mK) ausgeführt wie geplant

1.1 Außenwand

geplant: Porenbeton 17,5 cm; λ 0,12 W/(mK) + 10 cm MiWo WLG 035 ausgeführt wie geplant

0,20
tatsächliche Ausführung:

Ort, Datum, Unterschrift (Stempel) Auftragnehmer (Fachunternehmen)

Straße, Nr. PLZ, Ort

Bauvorhaben + Förderstufe Standort Gebäude - Straße, Nr. Standort Gebäude - PLZ, Ort

Name, Vorname Datum, Unterschrift

*) Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit; **) Erforderlicher U-Wert gemäß energetischem Gesamtkonzept zur Umsetzung des beantragen Effizienzhauses

Herstellerdeklarationen und Produktdatenblätter der verwendeten Materialien sind dieser Fachunternehmererklärung beigefügt.

Bitte beachten:

In der Schlussrechnung der erbrachten Leistungen wird für die eingebauten Materialien bei den entsprechenden Positionen die energetisch relevanten 

Kennwerte (Materialdicke und Wärmeleitfähigkeit) angegeben. (Vorgabe des BEG gemäß "Infoblatt förderfähige Leistungen")

Dach und oberer Gebäudeabschluss

0,16
tatsächliche Ausführung:

geplant: ausgeführt wie geplant

Verantwortlicher Projektleiter des Fachunternehmens

lfd. Nr.
Erreichter

U-Wert 
[W/(m²K)]

Vor-

gegebener 

U-Wert **
Bauteil Beschreibung zum Wärmeschutz: Dämmstärke und WLG* 

1 Wände

2

Als Fachunternehmen erklären wir, dass die von uns im oben genannten Bauvorhaben ausgeführten Leistungen nach den anerkannten Regeln der Technik 

ausgeführt und entsprechend den geltenden öffentlich-rechtlichen Vorschriften, Normen und Verordnungen durchgeführt wurden.

Die verarbeiteten Materialien, Baustoffe und Produkte sind von einer Materialprüfanstalt, einem Überwachungsinstitut, dem TÜV oder ähnlichem gemäß 

Herstellerangaben zugelassen.

Die Herstellervorgaben zur Verarbeitung und Montage der eingesetzten Materialien wurden bei der Ausführung beachtet und die Anforderungen und 

Vorschriften zum GEG eingehalten.

Unternehmererklärung

Folgende Bauteile der thermischen Gebäudehülle wurden von uns errichtet und hergestellt (bitte ankreuzen u. Angaben zur Wärmedämmung eintragen)

Förderantragsteller / Bauherrenschaft

Fachunternehmen

Straße 

zur Umsetzung eines Effizienzhauses gemäß BEG und zum GEG-Nachweis für die Bauteilgruppen Wände, Dächer und Decken

PLZ, Ort

%.

m².

kW.

Unternehmererklärung
zur Umsetzung eines Effizienzhauses gemäß BEG und zum GEG-Nachweis für den Einbau der Anlagentechnik

Fachunternehmen

Straße PLZ, Ort

Förderantragsteller / Bauherrenschaft Straße, Nr. PLZ, Ort

Bauvorhaben + Förderstufe Standort Gebäude - Straße, Nr. Standort Gebäude - PLZ, Ort

Als Fachunternehmen erklären wir, dass die von uns im oben genannten Bauvorhaben ausgeführten Leistungen nach den anerkannten Regeln der Technik 

ausgeführt und entsprechend den geltenden öffentlich-rechtlichen Vorschriften, Normen und Verordnungen durchgeführt wurden.

Die verarbeiteten Materialien, Baustoffe und Produkte sind von einer Materialprüfanstalt, einem Überwachungsinstitut, dem TÜV oder ähnlichem gemäß 

Herstellerangaben zugelassen.

Die Herstellervorgaben zur Verarbeitung und Montage der eingesetztenAnlagenkomponenten Materialien und Bauteile wurden bei der Ausführung beachtet und 

die Anforderungen und Vorschriften zum GEG eingehalten.

Der Auftraggeber oder ein von ihm benannter Vertreter wurde über die sichere Bedienung und Pflege der eingebauten Anlagenkomponenten und die 

Notwendigkeit einer regelmäßigen fachgerechten Wartung informiert.

Die installierte Photovoltaikanlage ist als Eigenstromanlage konzipiert und die Vorrangnutzung ist mit entsprechender Regelungstechnik gewährleistet.

Folgende Arbeiten zur Anlagentechnik und erforderliche Zusatzmaßnahmen wurden ausgeführt (Bitte ankreuzen und entsprechende Kenndaten eintrtagen)

Einbau einer Zentralheizung, mit 

Die montierte Photovoltaikanlage hat eine PEAK-Leistung von     (Ausrichtung:___________    Dachneigung:____________°)

Eine Herstellerbescheinigung für die eingebauten Gerätekomponenten der Heizungsanlage liegt der Fachunternehmererklärung bei.

Eine Herstellerbescheinigung für die eingebauten Gerätekomponenten der Lüftungsanlage liegt der Fachunternehmererklärung bei.

Die Zentralheizung ist gemäß § 63 GEG mit zentralen, selbsttätig wirkenden Einrichtungen ausgestattet.

Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen sowie Armaturen wurden gemäß § 69 GEG i.V.m. Anlage 8 GEG gedämmt.

Die Lüftungsanlage wurde in den Sollszustand einreguliert und ein Messprotokoll wurde dem Auftraggeber übergeben.

dezentrales Sytem und einer Wärmerückgewinnung vonEinbau einer Lüftungsanlage, als zentrales

Einbau einer Photovoltaikanlage mit einer Modulfläche von insgesamt (erforderliche Fläche gemäß GEG-Berechnung m²!)

Das Bestätigungsformular des VdZ zum hydraulischen Abgleich wurde dem Auftraggeber übergeben.

Verantwortlicher Projektleiter des Fachunternehmens

Zusätzlich zur Photovoltaikanlage worde ein Batteriespeicher mit einer Nennkapazität von_________kW eingebaut.

Bestätigung Übergabe:

Der Aufraggeber oder einvon ihm benannter Vertreter wurde in die Bedienung der Anlage eingewiesen.

Unsere erbrachten Leistungen und Arbeiten zu den haustechnischen Anlagen wurden am ____________________________ abgeschlossen.

als Hauptwärmeerzeuger.

Die thermische Leistung des Wärmeerzeugers und die Heizflächen zur Wärmeübergabe sind ausreichend dimensioniert und aufeinander abgestimmt.

Die Heizungsanlage wurde in den Sollzustand einreguliert und ein hydraulischer Abgleich wurde durchgeführt.

Name, Vorname Datum, Unterschrift

Ort, Datum, Unterschrift (Stempel) Auftragnehmer (Fachunternehmen)
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Qualitätssicherung der KfW
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www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Neubau/Qualität-sichern/
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Erforderliche Unterlagen – Berechnungsprüfung
Checklisten
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Erforderliche Unterlagen – Berechnungsprüfung
Auszug zur Anlagentechnik
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Weitere Dokumentationshilfe
VOK-Fragebogen
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QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen

Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss

Die Prüfung der förderfähigen Maßnahmen durch die Energieeffizienz-Expertin 

bzw. den -Experten/begleitende Fachunternehmen erfolgt grundsätzlich 

formfrei (z. B. handschriftlich auf Rechnungskopien oder in Tabellenform).

Bei Vorhaben an Einfamilien-, Zweifamilien- und Mehrfamilienhäusern bis                              

15 Wohneinheiten bzw. kleinen Nichtwohngebäuden dürfte in der Regel die 

vollständige Prüfung der Rechnungen zu vertreten sein. 

Ab größeren Mehrfamilienhäusern bzw. bei größeren Nichtwohngebäuden bis zu 

großen Vorhaben von z. B. (Wohnungs-)Unternehmen entscheidet die 

Energieeffizienz-Expertin bzw. der -Experte über eine dem Vorhaben 

angemessene Prüfung.
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Förderfähige Maßnahmen bestimmen

Bei Vorhaben an Einfamilien-, Zweifamilien- und Mehrfamilienhäusern bis                              

15 Wohneinheiten bzw. kleinen Nichtwohngebäuden dürfte in der Regel die 

vollständige Prüfung der Rechnungen zu vertreten sein. 

Ab größeren Mehrfamilienhäusern bzw. bei größeren Nichtwohngebäuden bis zu 

großen Vorhaben von z. B. (Wohnungs-)Unternehmen entscheidet die 

Energieeffizienz-Expertin bzw. der -Experte über eine dem Vorhaben 

angemessene Prüfung.
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● Es werden grundsätzlich alle Maßnahmen gefördert, die unmittelbar für die Ausführung 

und Funktionstüchtigkeit erforderlich sind.

● Material, fachgerechter Einbau und Verarbeitung durch die jeweiligen 

Fachunternehmen.

● Weiterhin werden notwendige Nebenarbeiten gefördert. BEG-Liste ist nicht 

abschließend

● Es können weitere (Neben-) Kosten berücksichtigt werden, sofern diese 

unmittelbar im Zusammenhang mit der energetischen Sanierung stehen.

● In Anspruch genommene Rabattgewährungen (auch Skonto) und ggf. vorgenommene 

Abzüge bei Nachlass oder Minderung reduzieren im vollen Umfang die anrechenbaren 

Investitionskosten. 

Die Leistungen der Energieeffizienz-Experten                                    
Prüfung der förderfähigen Leistungen
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Die Leistungen der Energieeffizienz-Experten                                    
Prüfung der förderfähigen Leistungen

Rechnungen sind unbar zu begleichen und die 

entsprechenden Belege (z.B. Kontoauszüge) als 

Zahlungsnachweise vom Antragsteller aufzubewahren 

bzw. einzureichen. 

Rechnungen müssen die förderfähigen Maßnahmen, 

die Arbeitsleistung sowie die Adresse des Gebäudes 

ausweisen und in deutscher Sprache ausgefertigt sein. 
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Die Leistungen der Energieeffizienz-Experten                                    
Bestätigung der gezahlten förderfähigen Leistungen
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Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen des Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss
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Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 
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Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen des Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss
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Erforderliche Unterlagen – Nachweisprüfung

Fragebogen zur SPK2

Die Verrechnungszeitpunkte werden abhängig vom Zusagedatum 

individuell festgelegt und liegen zwei, vier und fünf Jahre nach dem 

Monatsultimo des Zusagedatums.

Wenn die „Bestätigung nach Durchführung“ mindestens vier 

Monate vor dem jeweiligen Verrechnungszeitpunkt bei der KfW 

eingereicht wird

BEG-Regelung zum Förderdarlehen mit Tilgungszuschuss
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QP-; QE- und CO²-Einsparung berechnen
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Wärmebrückenkonzept ausarbeiten

Vorstufe Lüftungskonzept erstellen 

Energetisches Gesamtkonzept erstellen

Luftdichtheitskonzept beschreiben

Beratung zukunftsfähige Kältemittel

Nachweis sommerlicher Wärmeschutz

Gebäudeparameter übergeben

Projektdokumentation erstellen

Eingesetzte Komponenten prüfen

Ausschreibung unterstützen Angebote überprüfen

Baustellenbegehung

Hydraulischen Abgleich prüfen

Lüftungstechnische Maßnahmen prüfen

Prüfung Luftdichtheitsmessung

Übergabe u. Einweisung Anlagentechnik

NT-ready Anforderung prüfen 

Materialrechnung v. Eigenleistung prüfen

Leistungen der Energieeffizienz-Experten                               

im Projektverlauf                

Erstellung BzA

Erstellung BnD

Projektstart

Projektabschluss
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Leistungen für Fachplanung und Baubegleitung

• Konzeptionierung und 

Bestandsaufnahme

• Planung und 

Nachweisführung

• Beratungsleistungen

Energetische                 

Fachplanung

• Baudokumentation                            

als Hausakte

Leistungen zur 

Dokumentation

• Vorbereitung

• Durchführung

• Nachgang

Energetische              

Baubegleitung                       

Die Auflistungen der förderfähigen Leistungen enthalten sowohl optionale als auch verpflichtende                        

Leistungen und ist nicht abschließend (96 aufgeführte Positionen ohne Nachhaltigkeitszertifizierung)



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 125

Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern
Gefördert werden energetische Fachplanungs- und Baubegleitungsleistungen im 

Zusammenhang …… 

…….Hierzu zählt auch eine akustische Fachplanung in Verbindung mit dem Leitfaden für 

die Verbesserung des Schutzes gegen Lärm bei stationären Geräten der Bund/Länder-

Arbeitsgemeinschaft Immissionsschutz für relevante technische Anlagen….. sowie….. 

Nachhaltigkeitszertifizierungen

BEG                                                                                      
Weiter Wissenswertes zur Förderrichtlinie

Die Förderquote beträgt 50 % Tilgungszuschuss

Förderfähige Kosten auf 10 Euro pro qm Nettogrundfläche, höchstens 40.000 Euro pro 

Zusage/Zuwendungsbescheid.

Förderfähige Kosten auf 10.000 Euro bei Ein- und Zweifamilienhäusern gedeckelt, und bei 

Mehrfamilienhäusern mit drei oder mehr Wohneinheiten auf 4.000 Euro pro WE und 

insgesamt auf maximal 40.000 Euro pro Zusage/Zuwendungsbescheid bei dem eine neue 

Effizienzhaus-Stufe erreicht wird .
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BEG                                                                            
Förderbeispiel Einfamilienhaus mit Baubegleitung

Kosten Fachplanung und Baubegleitung: 19.000 €  

Kosten Effizienzhaus 70 (EE-Klasse) :  139.000 €

Tilgungszuschuss:

Effizienzhaus 10 + 5%:    20.850 €

Baubegleitung 50%:     5.000 €

Baubegleitung als Umfeldmaßnahme 15%: 1.350 €

Summe:      47.250 €

Tilgungszuschuss:

Effizienzhaus 10 + 5%:    20.850 €

Baubegleitung 50%:     5.000 €

Baubegleitung als Umfeldmaßnahme 15%: 1.350 €

Summe:      47.250 €
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BEG                                                                            
Förderbeispiel Einfamilienhaus mit Baubegleitung

Kosten Fachplanung und Baubegleitung: 19.000 €  

Kosten Effizienzhaus 70 (EE-Klasse) :  139.000 €

Tilgungszuschuss:

Effizienzhaus 10 + 5%:    20.850 €

Baubegleitung 50%:     5.000 €

Baubegleitung als Umfeldmaßnahme 15%: 1.350 €

Summe:      47.250 €

Tilgungszuschuss:

Effizienzhaus 10 + 5%:    20.850 €

Baubegleitung 50%:     5.000 €

Baubegleitung als Umfeldmaßnahme 15%: 1.350 €

Summe:      27.200 €

Kosten Fachplanung und Baubegleitung: 10.000 €  

Kosten Effizienzhaus 70 (EE-Klasse) :  148.000 €

Angaben BzA:



16. November 2023Energetische Fachplanung und Baubegleitung von Effizienzhäusern 

Energetische Fachplanung

Sachverständige sichern die energetische                

Qualität in der Planung und Umsetzung

Gedanken machen!

=

128

Nachvollziehbares Konzept erstellen

+
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Vielen Dank !

Kompakt-Webseminar 2023
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